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Sylt In der SR-Serie „(Tieri-
sche) Gesichter einer Insel“ dru-
cken wir Fotos von Sylter Tieren
ab, die uns Leser an redakti-
on.sylt@shz.de schicken. Die
Katze Stips gehört Petra Cars-
tens, ein weiterer Insel-Vierbei-

ner steht auf SEITE 10

WESTERLAND Vermutlich wegen der
GlätteverlorgesternMorgenum9.05Uhr
ein 38-jähriger Sylter an der Kreuzung
Brandenburger Straße/Nordmarkstraße
die Kontrolle über sein Auto. Der Mann
fuhr eineAmpelanlage an.Bei demFahrer
wurdennach einemAlkoholtest 1,96Pro-
mille festgestellt. Sein Führerschein wur-
de beschlagnahmt und der Gesamtscha-
den beläuft sich auf rund 5000 Euro. cop

Lister Gemeindevertreter
tagen nächsten Montag
LIST Die nächste Sitzung der Gemeinde-
vertretung List findet amMontag, 3. Feb-
ruar, um 19 Uhr im Mehrzwecksaal der
ehemaligen Grundschule statt. sr

GesternhabeichderTochter
einerNachbarinbeimUmzug
geholfen.Und ichkann Ihnen
sagen:Daswarderschnells-
te Umzugmeines Lebens: In
zehn Minuten (!) hatten wir

dieWohnungkomplettausgeräumtunddann
brauchte es nur noch eine halbe Stunde, um
die Möbel in die neue Wohnung im dritten
Stock zu transportieren. Das hat mich nach-
denklich gemacht: Wenn ich mein Haus von
KellerbisDachbodenausräumenwollte,wür-
de dasmindestens eineWoche dauern. Da-
beihabeichdiemeistenSachenbestimmtseit
zehnJahrennichtmehrbenutzt–wiezumBei-
spieldievorsichhinstaubendePfeifensamm-
lung oder meinen Schlitten aus Kindertagen.
Vielleichtsollteichmalanfangen,auszumisten
– ich könntemir ja die Tochter der Nachbarin
zuHilfe holen.
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Christian Holtmann ist der Inselmaler für das Jahr 2014 / Er fühlt sich der Pop-Art-Bewegung verbunden und verarbeitet „Spuren des Alltags“

WESTERLAND Eines wurde bei der ers-
ten Begegnung mit dem neuen Inselma-
ler für 2014amSonnabendabendaufAn-
hieb klar: Mit Christian Holtmann hat
der Vorstand der Sylter Kunstfreunde ei-
ne vielversprechende Wahl getroffen.
Und alle an Kunst Interessierten auf der
Insel werden sich auf die Arbeitsergeb-
nisse des 1970 im westfälischen Rheine
Geborenen freuen dürfen. Will er doch
im Laufe des Jahres bei mehrmaligen
Aufenthalten das nordfriesische Eiland
erkunden, um sodann die gewonnenen
Eindrücke nach Maßgabe seines beson-
deren künstlerischen Ansatzes umset-
zen und präsentieren.
„Malen Sie?“ fragte Annegret Töfflin-

ger vondenKunstfreundeneinst denVa-
ter zweier Mädchen (und studierten Ju-
risten), als der sich privat auf Sylt auf-
hielt.Undalsderbejahte,wurdederKon-
takt zu den anderen Vorstandsmitglie-
dern flugs hergestellt. Insbesondere zu
Petra Nies und Elke Harms, denen rasch
klar wurde: Das wird unser neuer Insel-
maler.
„Klar,dassChristianHoltmannbeimir

aufgenommen wird. Wie alle bisherigen
Inselmaler auch.“ Petra Nies stellte er-
neut ihr selbstloses Engagement bei die-
sem vorbildlichen Projekt unter Beweis.
In ihrer Wohnung präsentierte „der
Neue“bereits ersteWerkemit insularem
Bezug und erläuterte den Vorstandsmit-
gliedern der Kunstfreunde seinen künst-
lerischenAnsatzunddie geplanteVorge-
hensweise als Inselmaler.
Holtmann studierte von 2000 bis 2005

anderHochschule fürKünste inBremen,
avancierte zumMeisterschüler bei Karin
Kneffel und machte fortan mit zahlrei-
chen Einzel- undGruppenausstellungen
(etwa in Hamburg, Berlin, Hannover,
London und Mailand) von sich reden.
Der Künstler fühlt sich der Ende der

1950er-Jahre aufgekommenen Pop-Art-
Bewegung verbunden, die unter ande-
rem Gebrauchsgüter des täglichen Le-
bens für die Kunst eroberte. „Das Trivi-
alste, Unansehnlichste war den Pop-Art-
Künstlernebengutgenug,“soderKölner
Kunsthistoriker Horst Richter. Weltgel-
tung erlangte etwa Andy Warhol mit
„Coca-Cola“ (um 1962) oder den Sup-
penbüchsen von “Campbell's Soup“
(1975).
Vor diesemHintergrundmöchteHolt-

mann sein künstlerisches Schaffen auf
Sylt realisieren. Die Insel vergleicht er
dabeimitNewYork. BeideOrte sind ihm
„Schmelztiegel“, an denen „auf engstem
Raum die Ambivalenz innerhalb der Ge-
sellschaft deutlichwird“.Hiermöchte er
„Spuren des Alltags“ wie Fahrkarten,
Strafzettel, ProdukteundMarken insula-
ren Lebens und Wirtschaftens künstle-
risch verarbeiten und präsentieren. Ers-
tes Beispiel: ein Strafzettel, den die Ge-
meinde Sylt ihm für das Parken seines

Autos schrieb. Denmalte er akribisch ab,
verfremdete ihn allerdings so, dass er
demSynonymderInselfürGeldundGla-
mour Rechnung trug. So will er „aus vie-
len kleinen Beobachtungen, Erlebnissen
und Erfahrungen ein subjektives Insel-
portrait entstehen“ lassen.
Die Ausstellung im September wird in

der Stadtgalerie „Alte Post“ die Ergeb-
nisse all dieser künstlerischen Ansätze
und Überlegungen präsentieren. Wir
sind gespannt. Klaus Lorkowski

ChristianHoltmannmalt „Produkte undMarken insularen Lebens“ –wie dieseCurrywurstsaucen-Dose aus der Sansibar. PRIVAT

MORSUM Die einen löschen Brän-
de, die anderen organisieren kultu-
relle Veranstaltungen. So unter-
schiedlich die Motivation, so ge-
meinsamist ihneneines:DieMorsu-
merVereinebildendasRückgratdes
Dorfes. Ebendies verdeutlichte ges-
tern der vor acht Jahren initiierte
Jahresempfang „13 in einem Boot“,
der in diesem Jahr vom Corps der
Amazonen ausgerichtet wurde.
Dochdiesmalwarallesanders–zu

sehrbewegtedie vorwenigenTagen
verkündete Schließung der Grund-
schule die Gemüter der Morsumer,
die dem Jahresempfang beiwohn-
ten: Weit über hundert Besucher –
darunter die Morsumer Lehrerin-
nenundeineReihevonMütternmit
Kindern – zeigten im Pastorat de-
monstrativ Flagge.
An Deutlichkeit ließen auch die

EingangswortedesHausherrnnicht
zuwünschenübrig:„InunseremOrt
ist viel Ohnmacht, Verwirrung und
Wut zu verspüren“, befand Mor-
sums Pastor Ekkehard Schulz mit
Blick auf die beabsichtigte Schlie-

ßung der Grundschule.
„WaswirdausunseremDorf–und

was aus den Vereinen? Wir wollen
hiernichtdasLichtausmachen.Und
wirwolleneineGestaltungauchvon
unten nach oben und nicht nur um-
gekehrt“, betonte Schulz unter dem
Applaus der Anwesenden.
In dieselbe Kerbe schlug Bürger-

meisterinPetraReiber,diedenMor-
sumern ihre volle Solidarität zusi-
cherte: „Auch ich wurde von der
Entscheidung der Schulrätin völlig
überrascht. Ich sehe hier eine dra-
matische Fehlentwicklung und darf
an dieser Stelle sagen: Die Gemein-
de Sylt ist an Ihrer Seite.“
Petra Reiber verwies auf das Ge-

meindekonzept zum Erhalt der
Grundschulen und warnte: „Die
Nordkamp- und die Norddörfer-
SchulesinddienächstenbeidenEin-
richtungen, deren Existenz bedroht
ist.“
Hoffnung,sodieBürgermeisterin,

habe sie aus einem Gespräch mit
dem ebenfalls anwesenden Sylter
Landtagsabgeordneten Andreas
Tietze von den Grünen geschöpft.
Tietzeversprach,sichnachhaltigum
das Thema Primarhaus zu küm-
mern. „Ab2015bezuschusstdieEu-
ropäische Union erstmals die Bil-
dung in ländlichen Räumen – hier
sehe ich eine echte Chance.“
Die allgemeine Stimmung im Saal
verdeutlichte abschließend Bürger-
vorsteher Peter Schnittgard: „Heute
sitzen nicht nur 13 in einem Boot,
sondern wir alle!“ fd

Pastor Schulz fand deutlicheWorte.
DEPPE
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Wenn ein Strafzettel zu Kunst wird
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www.heico.de

● Provisionsfreie Büroflachen ab 20m2 zu vermieten!
● Flexible Raumaufteilung und Raumgrößen,
individuell anpassbar an Ihre Anforderungen und
Ihr Unternehmenswachstum.

● Mitten im Herzen von Flensburg, direkt am ZOB
und der Fussgängerzone.

● Zahlreiche Stellplätze im angrenzenden Parkhaus vorhanden.

Rufen Sie uns gleich an: 0461-21955

Centermanagement: Heico Property Partners GmbH
Holm 39
24937 Flensburg

Gerda Thomas
Tel: 0461-21955
Email: gerda.thomas@heico.de

Im Zentrum der Stadt - die neue Generation Büro

Flensburg : flexibles Arbeiten
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